
P r o t o k o 1 1 der Sitzan..r; vom 8 • .,~ärz 1940 
im qotel St.Peter. 

:Sec-sinn c1er ~~itzun~: 20 Uhr 3C 

Amvesend 21 ":itglieoer, 1 Gast 

G-esc:1äftlicher '"eil: 'las :Protokoll rler Generalversamn"'·1...::12: vom 
22. Februar : 9-h.J v.ird verlesen und genehmigt. lezüglich der •ror­
standswahlen ist dem Protokoll noch beizufügen, dass ~err Prof. 
Lautner als ~eisitzer in den neuen Vorstand gewählt ~urde. 

Da r'1ie nächste .-:itzung auf }~a~freit~:v.~. oen 22 .~~ä-:-'3 fB.lle~1 
·würde, er!:'ol'"(t eine ·rerschiebu'1l! C.erself)en an-"· ":reita~ ren 29.~!!'ärz. 

7issenschaftlicher ~eil: 

1. ~efer~t von ~errn ~r. ~hr. qadorn, liber 
ß/r// 

··r 1''" '"' 1.-.hl""+ , espen s c ,1a ~~~~_l~-_:-~~ .i. :J. r iS eu "-~~v-~n __ 

"'er ~efere:1+; 1el1kt :He Aufmer1zsam1::ei t r1er ,_it::o-lier1 er ilar8_t.;:' :1in, r'l.ass 
.crewisse P.''PserP:e'vti"hnliche ·~er:!peraturvcrhältnisse auf das !,eben CJ..er 
Insekten abnorma:;Le ,l\nswirkunP:en verursachen kan'1. Im Härz 1938 
>1Btten :vir ei"le '1\U'~erordentli:Jh hohe ."e":'lperatnr, welche nie Insekte'1 
sehr frlihzei t iP" aus ii1re11 !interf]uartieren lockte. 

,.,., • 1 l • • i ·t ( T • • ) 1 • lt • h f (1 7 • ~1ne l::_elne JV'18 senar ..uaSHlS n1r~er n1e s1c. au ..... en .c;vve12.:en 
eines ollihenr"en :Sirnbaumes auf und leckte den Saft, cter aus nen 
Jänd.en von an("'efresse::1en. "Sirnenblliten floss. 'Ss la.cc- die ITermutun,g­
nahe, dass diese Ameisen die Hebeltäter ~ewesen seien, welche nie 
Bllitenstän~e an~efreEsen hatten und man konnte dies ohne ~eiteres 
annehmen, wenn r'lan fl en c:chac1en am ,:\bend betrachtete. 

Eine neue TTn'tersuchunr; am 2LJ,. 7'ärz zei,'"(te, dass fast alle "lütenstän­
de angefressen waren. Grosse .7espen erregten die Aufmerksamkeit 
~as ~eferenten, welcher beobachtete, dass sich die ~iere direkt Auf 
o.ie ~lliten fallen liessen:" "iese 'esnen waren sehr zahm \.lnd lhssen 

t.: bei 'TI rrerum~fliegen in charakteristischer i\.rt c ie ?:interbeine hangen. 
~s handelte sich um ?olistesgallica. -,~ie Ameisen zo,o,-en sich heiM 
Annähen der !espen ,jeweils zurück nach ie7,flug derselben waren sie 
sofort wieder an den Blüten um den Saft aufzulecken. Bine Bewe.r;ung 
der '~and.ibeln wurcle bei ihnen nicht festgestellt. 

'ie 13ekämpfung flieser SchädlinP:e '·'"eschieht am einfachsten durch 
einen Köder aus Syrup uncl ~ssig. Es wurden darni t sofort zahlreiche 
i·espen -gefangen. Auch ein Derissuübemi ttel wurde mit Erfolg angewendet • 

.ller Vortrag wnrd.e · S'ei tens der Anwesenden mit Akklamation verdankt. 
Zur Er~erung dienten eine Anzahl sehr interessanter Lichtbilder. 
An der Diskussion beteiligten sich clie Herren Prof 0. Schneider, 
Siebenhüner, ")r. 'Rrun, Cuiatti, Jr. !iesmann, Kauf:.~ann und Heckendorn. 

2. Referat von Herrn ")r. R. ~iesmann: 

Ist die Honigbiene schädlich ? 

Obige ?rage hat auch jetzt noch ihre Bedeutung, da bei der Versuchsan­
stalt Hädenswil inmer wieder Klagen auftauchen, dass die Honigbiene 
~rauben und Aprikosen anfresse. Es stellt sich die ~rage: Beisst die 
Biene die FrUchte auf oder nähert sie sich lediglich bereits ange­
fressenen Frtichten lL'TI den austreteno.en Saft zu fressen ? 
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Um diese Frage beant·.vorten Z\1 können, unternahm äer Referent 
verschiedene Experimente. indem er vor einen Bienenstand der Landw. 
Versuchsanstalt Yädenswil verschiedene Frlichte, teils intakt, teils 
beschädigt, auslegte. ~ie hierbei gemachten Beobachtungen wurden 
gewissenhaft notiert und ausgewertet. 

Frlichte, 3rdbeeren, Reine Clauden und Trauben wurden von den Bienen 
angeflogen, die intakten ?rlichte in Ru~:e gelassen und lediglich 
aus den beschädigten der Saft ausgesogen. Mar bei Himbeeren war 
das lesul tat ve:'schieden, denn reife Himbeeren konnten auch mit 
dem relativ feinen Rlissel der Bienen beschädigt werden und ein 
direkter Schaden an Himbeerkulturen ist denkbar. 

"?:ine Anzahl interessanter Diapositive zeir;ten die ~urchflihrun.~S 
dieser Versuche. Der Vortrag wurde mit Akklamation verdankt. 
An der darauf folge'1den Diskussion beteili~~en sich die Herren 
T'Jr. Brun, ?rof. Schneider, nr. ~is eher, Siebenhüner, ·'Teber und 
:"'r. Corti. 

Herr nr. Allenspach teilte der Versam111lunG:" '1och mit, dass 
unser Mitglied Herr ''1iedmer glücklich in Columbien gelandet sei 
und allen Mitgliedern der Entomologia seine Herzlichsten Grlisse 
entbiete. 

Schluss der Sitzung: 20 Uhr 50. 

Der Aktuar ad.int. 

-, ..... 1)--


